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November / Dezember 2024

Herzliche Einladung
 zum Lebendigen Adventskalender -

jeden abend öff net sich
eine andere Tür ...

(siehe Seite 28)
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Liebe Gemeinde,
Sie halten den Gemeindebrief für die Monate Novem-

ber und Dezember in der Hand. In unserem Empfi n-

den sind das zwei Monate mit ganz unterschiedlichem 

Charakter. November, der graue, dunkle Monat mit 

Blick auf Tod und Sterben. Daneben der Dezember 

mit der „süßen“ Adventszeit und gefühlt mehr Wärme 

und Licht, mit Räucherkerzen und Keksen. 

Doch ist der November wirklich so dunkel?

Die Off enbarung des Johannes, aus der ein Teil die Epistel für den Ewig-

keitssonntag ist, gibt im 21. Kapitel einen ganz anderen Blick auf das Ende 

der irdischen Welt. Gott  wird alle Tränen abwischen und es wird kein Leid 

mehr sein. Die Beschreibung des himmlischen Jerusalem strotzt nur so von 

Superlati ven und von Pracht. Es ist ein Bild für die neue Welt, in der alles 

durch die Gegenwart Gott es grundlegend verwandelt ist. 

Dieses Kapitel der Bibel beschreibt einen schon euphorischen Ausblick auf 

die Ewigkeit. Somit kann man eigentlich ganz getrost vom „Silvester des 

Kirchenjahres“ sprechen. Denn am 1. Advent beginnt ein neues Kirchen-

jahr. 
Auch in unserer Gemeinde starten wir mit „Jauchzet, frohlocket“ in die Ad-

ventszeit und freuen uns darauf, die Geburt Jesu zu feiern. 

Nach dem Gedenken an das Sterben folgt die Vorfreude auf ein neues Le-

ben. Es ist fast wie ein kleines Osterfest. Und auch die Krippe ist aus Holz, 

wie es das Kreuz war. 

Eigentlich ist die Adventszeit eine sti lle Zeit. Das vergessen wir vor lauter 

Freude auf die Weihnachtszeit manchmal. Auch Maria singt in ihrem Lob-

gesang, dem Magnifi cat:  »Ich lobe den Herrn aus ti efstem Herzen. Alles in 

mir jubelt vor Freude über Gott , meinen Rett er. Denn er wendet sich mir 

zu, obwohl ich nur seine unbedeutende Dienerin bin.“

Es ist Jubel und Demut zugleich. Auch wir dürfen jubeln und dankbar sein, dass 

Gott  sich für uns als ein Kind klein gemacht hat und zu uns gekommen ist. 

Es grüßt Sie herzlich Ihr Kantor Markus Häntzschel 

Wir suchen eine Pfarrerin oder einen Pfarrer!
Es ist nichts Neues - wir haben eine Stelle für einen Pfarrer frei. 
In unserem Gemeindegebiet wird es wohl niemanden geben, 
die oder der diese Aufgabe übernehmen kann - oder doch?
Um die Stelle zügig wieder zu besetzen, braucht es kreati ve Ide-
en. Wer kennt einen Pfarrer für unsere Gemeinde?
Bitt e sprechen Sie potenzielle Pfarrer selber an oder geben Sie 
einen Tipp an den Kirchenvorstand weiter.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Stefan HagedornGr
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Sohn: "Papa weißt du, welcher Zug 
am meisten Verspätung hat?"

Vater: "Nein."
Sohn: "Der, den du mir letztes Jahr 

zu Weihnachten
schenken wolltest!"  

"Ich bin sehr besorgt um meine 
Frau. Sie ist nämlich bei diesem 
schlimmen Schneetreiben zum 
Weihnachtsmarkt gegangen." -

"Na, sie wird sich schon in
irgendeinem Geschäft

unterstellen können, oder?" -
 "Eben, darum bin ich ja besorgt!"

Das Öffentlichkeitsteam wünscht
allen Leserinnen und Lesern
besinnliche Adventstage,
frohe Weihnachten und
ein gutes und behütetes Neues Jahr.

Wichti ge Termine:
am 01.11. Konzert mit Harmonic Brass in Döbeln ................................ Seite 4
am 02.11. Frauenfrühstück in Hartha .................................................. Seite 24
 Serenade, Abschlusskonzert des Workshops in Döbeln ...... Seite 4
am 09.11. Friedhofseinsätze in Ostrau & Zschaitz ............................... Seite 10
am 11.11. Marti nsfest in Döbeln .......................................................... Seite 5
am 15.11. Marti nsfest in Mochau ........................................................ Seite 5
 Kirchenkino in Ziegra ........................................................... Seite 12
am 16.11. Friedhofseinsätze in Beicha & Mochau ............................... Seite 6
 Friedhofseinsätze in Zschochau & Jahna ............................. Seite 10
 Lobpreisabend in Döbeln .................................................... Seite 4
am 20.11. Friedhofseinsatz in Hof ....................................................... Seite 10
am 29.11. Turm-Treff  in Technitz ......................................................... Seite 13
am 30.11. Weihnachtsoratorium in Döbeln ......................................... Seite 4
am 01.12. Beginn des Lebendigen Adventskalenders .......................... Seite 28
am 14.12. Kirchenputz in Zschaitz ....................................................... Seite 10
am 28.12. Konzert des Kammerorchesters in Döbeln .......................... Seite 4
am 01.01. Orgelkonzert zum Neuen Jahr in Döbeln ............................. Seite 4

Bitte vormerken:
Gemeinderüstzeit 2025
29. - 31. August 2025
im Winfriedhaus Schmiedeberg
Weitere Infos folgen!
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Chorprobe im Jahnatal:
Ort: Pfarrhaus Jahna
Chor Jahna-Hof: Mittwoch 19:00 Uhr

Proben der musikalischen
Gruppen in Döbeln:

 Ort: Gemeindehaus (Kleine Kirchgasse 1)
 Posaunenchor: Dienstag 19:30 Uhr
 Nicolaispatzen: Mittwoch  15:15 Uhr
 Kantorei:  Mittwoch 19:30 Uhr
 Kurrende:   Donnerstag  17:00 Uhr
 Kammerchor:  nach Vereinbarung
 Ort: St. Jacobikirche
 Lobpreis: (nur ungerade KW) Do. 19:00 Uhr

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Adventskonzert

der Musikschule Döbeln

Sonntag, 8. Dezember

17:30 Uhr, St. Nicolaikirche
> Serenade <
Abschlusskonzert

mit allen Teilnehmenden
des Tages-Workshops mit dem

Blechbläserquintett Harmonic Brass 

Sonnabend, 2. November

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Johann Sebastian Bach

Weihnachtsoratorium
Kantaten IV bis VI

Kantorei Döbeln & Gäste
Solisten

Neues Leipziger Instrumentalconsort
Leitung:

Kantor Markus Häntzschel
Karten im VVK (15€/erm. 12€) und
an der Abendkasse (18€/erm. 15€)

Sonnabend, 30. November

19:30 Uhr, St. Nicolaikirche
Festkonzert zum Jubiläum

"120 Jahre Posaunenchor Döbeln"
HarmONiC BraSS

München
Karten im VVK und an der Abendkasse (15€)

Freitag, 1. November

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Orgelkonzert

zum Neuen Jahr
Orgel: Kantor Markus Häntzschel

Im Anschluss
lädt der Kirchenmusik Förderverein

zu einem Glas Sekt ein.

mittwoch, 1. Januar

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Adventskonzert

mit dem Stadtsingechor Döbeln
Leitung: Richard Wintsche

Sonnabend, 7. Dezember

Weitere musikalische Höhepunkte 
finden Sie auf den Gemeindeseiten!

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Konzert des

Kammerorchesters
Döbeln

Leitung: Sebastian Rehnert

Sonnabend, 28. Dezember

Sonnabend,
16. November,
19:00 Uhr,
St. Jacobikirche
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im Jahnatal
im Pfarrhaus Ostrau

Kinderkirche
Donnerstag

15:30-16:15 Uhr

Egal,
ob du klein, groß,

getauft  oder
ungetauft  bist -

hier bist du
willkommen!

Eure Angela Tanner

in Döbeln
im KiJuFaZ

Senfk örner
Klasse 1-4

Mitt woch, 14-täglich,
gerade  Woche
15:15-16:30 Uhr

Jungschar
Klasse 5-6

Mitt woch, 14-täglich
ungerade  Woche

14:30-16:00 Uhr

in Technitz
im Pfarrhaus Technitz

Kirchenmäuse
Klasse 1+2

Donnerstag, 14-tgl.,
gerade  Woche
15:00-16:00 Uhr

Jungschar
Klasse 3-5

Donnerstag, 14-tgl.,
 ungerade  Woche

15:00-16:00 Uhr

J U N G E  G E M E I N D E
immer freitags 19:00 Uhr

(Den aktuellen JG-Plan fi ndet Ihr auf der Webseite.)

Stillbegegnung
Donnerstag,

07.11. / 05.12.
9:30 Uhr

im KiJuFaZ Döbeln

 Eltern-Kind-Kreis
 25.11. / 16.12.
 15:30 - 17:00 Uhr
 im KiJuFaZ Döbeln

 Eltern-Kind-Kreis

Martinsfest in Döbeln
Am 11.11. starten wir wieder 
17:00 Uhr mit einer bunten Mar-
tinsandacht in der St. Nicolakirche. 
 Natürlich sammeln wir 
bis dahin wieder fleißig ge-
füllte Kartons für die Aktion 
"Weihnachten im Schuh-
karton". 
Im Anschluss ziehen wir mit 
Lampions zur katholischen 
Kirche St. Johannes, wo das 
Fest bei Feuer, Punsch und 
Hörnchen fröhlich ausklingt. 

Martinsfest in Mochau
am Freitag, dem 15.11., wollen wir 
das Martinsfest mit allen Kindern 
aus Mochau und den umliegenden 
Dörfern feiern. Wir beginnen um 

17:15 Uhr mit einer Martins-
andacht in der Sommerkirche. 
Anschließend ziehen die Kin-
der, angeführt von Schülerin-
nen und Schülern der Grund-
schule Mochau, singend aus 
der Sommerkirche aus und es 
beginnt der traditionelle Lam-
pionumzug durch Mochau.

Herzliche Einladung
Gott esdienst für Klein und Groß am 3.11., 10:00 Uhr, Kirche Zschaitz
Familiengott esdienst am 1.12., 1. Advent, 10:00 Uhr, St. Nicolaikirche



An(ge)dacht6 Beicha - Mochau6

Die Interessengemeinschaft  (IG) Küster-
haus Mochau sponserte der Grundschule 
Mochau für eine neu eingerichtete Lese-
ecke einen großen bequemen Sitzsack und 
passende Kissen im A-B-C Look.
Lisa Häntzschel freute sich sehr über die 
Geste und lobte den tollen Zusammenhalt 
im Dorf.
Die Kinder der Klassenstufen 1-4 werden 
sicher ihren Spaß am Lesen fi nden.
Der IG Küsterhaus liegt es am Herzen, je-
des Jahr ein Projekt zu unterstützen. In der 
Vergangenheit konnten sich bereits das 
Tierheim Ostrau und das Hospiz Lebenszeit 
in Leisnig über eine Spende freuen.
Diesmal sollte es in der Gemeinde bleiben 
und den Kindern - unsere Zukunft  - zu Gute 
kommen. Sabine Kirschke (Text & Fotos)

nächster Termin am Küsterhaus:
15.12. Weihnachtsmarkt

iG Küsterhaus mochau

Für unsere Kirchen
in Beicha und Mochau

benöti gen wir
für das Christf est

noch Weihnachtsbäume.
Wenn jemand einen Baum 

spenden möchte,
der wende sich bitt e
an den Kirchenvorstand,

Tel.-Nr. 0152 2753 1495.
Wir übernehmen dann gern
den Transport. Vielen Dank!

Für unsere Kirchen
in Beicha und Mochau

spenden möchte,
der wende sich bitt e
an den Kirchenvorstand,

Einladung zum adventsliedersingen in der Sommerkirche
am Freitag, dem 6. Dezember, wollen wir ab 18:00 Uhr

in der Sommerkirche Mochau gemeinsam Adventslieder singen
und weihnachtliche Orgel- und Instrumentalmusik unter der Leitung

von Kantor Häntzschel hören.
Wir werden den Abend mit Glühwein an der Feuerschale ausklingen lassen.

Alle, die gerne mitsingen wollen und sich mit adventlicher Musik auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest einsti mmen möchten,

sind ganz herzlich eingeladen. 

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder gemeinsam unsere Friedhöfe vor dem 
Ewigkeitssonntag vom Laub befreien. Folgende Laubeinsätze sind geplant:
Friedhof Beicha:     Sonnabend, 16. November, ab 9:00 Uhr
Friedhof mochau:   Sonnabend, 16. November, ab 14:00 Uhr

Bitt e bringen Sie Harken, Rechen und Transportbehältnisse mit. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Friedhofseinsätze in Beicha und mochau



Wichtiges in KürzeAn(ge)dacht 7Beicha - MochauBeicha - Mochau 7

Herzliche Einladung zu den
Seniorenandachten

am mitt woch, dem 6.11. und 4.12.,
um 14:00 Uhr im Pfarrhaus Mochau

Fahrdiensti nfo: Sie wollen gern kommen, benöti gen aber einen Fahrdienst?
Dann rufen Sie uns bis montagvormitt ag an:
Gemeindebüro Ostrau  034324 21952 oder Angela Tanner  0172 1290 850

am Freitag, dem 15.11., wollen wir das marti nsfest in Mochau feiern.
Einzelheiten dazu auf Seite 5 und

herzliche Einladung zur 
K i n d e r k i r c h e  im Jahnatal

donnerstags von 15:30 – 16:15 Uhr im Pfarrhaus Ostrau.

Wir nehmen mit in unser Gebet:

Erntedankfest in Beicha
am 29. September
(Fotos: A. Keilhaue)

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten

Gemeindebrief.)



An(ge)dacht8 Döbeln8

Öffnungszeiten der St. Nicolaikirche Döbeln:
Dienstag bis Sonnabend  13:00 - 17:00 Uhr

Sonntag 12:00 - 16:00 Uhr
(Nicht geöffnet an gesetzlichen Feiertagen in Sachsen.)

In den ungeraden Kalendermonaten lädt Ilona Rößger zu den gewohnten Zeiten 
des ehemaligen Frauenmissionskreises, inzwischen Seniorenkreis genannt,

zum Beisammensein mit Spielen, kreativen Angeboten, Gottes Wort
und viel Gemeinschaft ein.

Offen für alle Interessierten, für bekannte und neue Gesichter.
Erster Termin: 19.11., 14:30 Uhr, Kleine Kirchgasse 1, Döbeln

In den geraden Kalendermonaten findet wie üblich Seniorenkreis statt.

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag

Am Donnerstag, dem 1. August, tra-
fen sich neun Männer zur diesjährigen 
Ausfahrt des Männerstammtisches zu 
der Kirche in Jahna mit einer Andacht 
und Erklärungen zur Ausstattung der 
Kirche.
Danach ging es weiter zur Kirche in 
Hof, wo der Altar, den Dietrich von 
Schleinitz gestiftet hatte, und der Epi-
taph bewundert wurden.
Den Abschluss bildete ein Beisam-
mensein im Landgasthof Jahnatal.
Helmut Bunde (Text & Fotos dieser Seite)

Der Döbelner Optikermeister Dietmar 
Sandow hat eine Stiftung eingerichtet, 
von deren Erträgen die 3 Döbelner Kir-
chen, das Theater und die Musikschule 
jährlich bedacht werden sollen. 
Am 24. September erfolgte die erste 
Scheckübergabe für die St.  Nicolaikir-
che und die St. Jacobikirche in Döbeln in 
Höhe von je 5.293,58 Euro.
Für die St. Nicolaikirche soll das Geld für 
die Renovierung des Raumes die „Heim-
lichkeit“ und für die St. Jacobikirche soll 
es mit für die Restaurierung und Siche-
rung der Bleiglasfenster verwendet wer-
den. 
Herr Sandow hat sich zu Lebzeiten be-
reits sehr in seinen Kirchen sowohl als 
Kirchvorsteher und in verschiedenen 
Ausschüssen, bei Konzerten aber auch bei der Erhaltung und Restaurierung unse-
rer Gesangbücher engagiert. Auch stiftete er den Leuchter für unsere Osterkerze.

Helmut Bunde

Sandow - Stiftung
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Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / info

Andachten im Seniorenheim 
Nordstraße 2 Fr, 15.11. / Fr. 20.12. 10:00

über das Pfarramt
Andachten im Seniorenheim 
Unnaer Str. 24 Fr, 08.11. / 13.12. 10:00

Geburtstagsfeier Mi, 27.11. 14:00 über das Pfarramt

männerstammti sch
im "Döbelner Hof" 07.11. / 05.12. 19:00 Herr Bunde

Herr Girbig

Seniorenkreis Di, 19.11. / 17.12. 14:30 über das Pfarramt

Ehepaarkreis Di, 19.11. / 17.12. 19:30 über das Pfarramt

im KiJuFaZ (Zwingerstraße 35)

Bible art Journaling Mo, 18.11. / 09.12. 19:00 Pfrn. Beuchel

Sti llbegegnung Do, 07.11. / 05.12. 9:30 Kersti n Maaß 
Tel. 0157 5441 9451

Eltern-Kind-Kreis
Rasselbande Mo, 25.11. / 16.12. 15:30 Diakonin Hagedorn

Konfi rmandentage 09.11. / 07.12. Pfrn. Beuchel und
Diakonin Hagedorn

- Hauskreis im KiJuFaZ  (über Herrn M. Kaiser, Tel. 0177 5247 376)
- Bibelgesprächskreis    (Frau J. Sparmann, Kontakt über das Pfarramt)
- Bibelgesprächskreis für Frauen am Nachmitt ag 
                                              (über Frau I. Rößger, Tel. 03431 703 900)
- Hauskreis Junge Erwachsene (Kontakt: hauskreis.doebeln@gmx.de)

HAUS-

KREISE

Wir nehmen mit in unser Gebet:

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten

Gemeindebrief.)
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Wir nehmen mit in unser Gebet:

Friedhofseinsätze und Kirchenputz

Wie jedes Jahr wollen wir vor dem 
Ewigkeitssonntag unsere Friedhöfe 
vom Laub befreien.
Wir laden Sie alle ein, dies mit den 
Ortskirchenvorständen zu tun.
Bitt e bringen Sie Harken, Laubbesen 
und Transportbehältnisse für das Laub 
mit.

09.11. 9:00
Friedhof Ostrau

Friedhof Zschaitz

16.11.
9:00 Friedhof Zschochau

13:00 Friedhof Jahna

20.11. 9:00 Friedhof Hof

Kirchenputz
Der Zschaitzer Ortskirchenvorstand 
lädt zum Kirchenputz
vor dem Heiligen Abend ein.
Bitt e bringen Sie Putzutensilien mit.

14.12. 9:00 Kirche Zschaitz
Anschließend wird gemeinsam mit den Kin-
dern der Baum für den Heiligen Abend ge-
schmückt.
Für eine kleine Stärkung wird ebenfalls ge-
sorgt.

Gott esdienst für Klein und Groß
am Sonntag, 3. November, 10:00 Kirche Zschaitz
Ab 9:30 Uhr sind Sie alle recht herzlich
zum Kirchenkaff ee eingeladen!

Herzliche Einladung zum besonderen Gott esdienst

Wie jedes Jahr trifft   sich der
WEiHNaCHTSCHOr

zum gemeinsamen Singen und Vorbereiten
der Gott esdienste in Ostrau am 24. & 25.12. 

Erste Probe: 27.11., 19:30 Uhr, Pfarrhaus Ostrau,
off en für bekannte und neue Sti mmen.

Weihnachtschor im Jahnatal

Herzliche Einladung zur 

K i n d e r k i r c h e
im Jahnatal

donnerstags von 15:30 – 16:15 Uhr
im Pfarrhaus Ostrau.

(Die Kasualien entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten Gemeindebrief.)
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Herzliche Einladung zu den
Seniorenandachten

am Dienstag, dem 5.11. und 3.12.
jeweils um 14:00 Uhr

im Vereinshaus des Heimatvereins Jahna (alte Feuerwehr)
Fahrdienstinfo: Sie wollen gern kommen, benötigen aber einen Fahrdienst?

Dann rufen Sie uns bis montagvormittag an: Pfarramt Ostrau  034324 21952

am Sonnabend, 30. November,
15:00 Uhr Kirche Jahna Weihnachtsmarkt mit Andacht 
Der Weihnachtsmarkt beginnt nach einer Andacht. Danach laden wir alle recht herz-
lich ein, vor dem Vereinshaus Jahna zusammenzukommen und bei weihnachtlichen 
Klängen Glühwein und Gegrilltes zu genießen.

am Sonntag, 1. Dezember, 1. advent
14:00 Kirche Hof Weihnachtsmarkt mit Andacht und Gesang

Wie jedes Jahr wollen wir die Adventszeit mit einer Andacht und dem Chor
der Schlossschule Hof einläuten. Danach sind Sie alle recht herzlich eingeladen, bei der 

alljährlichen Tombola Preise zu gewinnen oder bei Glühwein, Rostern
und frisch Gebackenem den Advent zu genießen.

Auch freuen wir uns wieder, wenn sich der eine oder andere findet, der sein Talent zeigen 
möchte. Auf der Bühne der Talente wird dies wieder möglich sein. (Lied singen, Inst-

rument spielen, Gedicht aufsagen usw.) Bitte melden Sie sich bei mir. Sprecht oder ruft 
mich einfach an – ich freu mich auf Euch. Angela Tanner

am Dienstag, 3. Dezember,
Der Posaunenchor Döbeln lädt 18:00 Uhr an die Kirche Zschochau
und im anschluss um 19:15 Uhr an die Kirche Hof ein.
Bei Posaunenklängen wollen wir mit Glühwein und Gegrilltem gemeinsam den Advent 
willkommen heißen.

am Sonntag, 8. Dezember, 2. advent
13:30 Uhr in der Kirche Ostrau Andacht mit Adventsliedersingen

Bevor der Weihnachtsmarkt an der Eschkemühle 14:00 Uhr beginnt,
 wollen wir gemeinsam Andacht halten

und uns mit Liedern auf den Advent einstimmen.

Herzliche Einladungen im Advent

Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang in Ostrau am 11.08. und
Gottesdienst für Klein & Groß zum Erntedank in Zschochau am 15.09. (Fotos: K. Kunze)
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Herzliche Einladung
zum besonderen Gott esdienst

am Sonnabend, 21. Dezember,
15:00 Uhr, Gemeindesaal Technitz
Musikalischer Gott esdienst

zum besonderen Gott esdienst

Kirchenkino in Ziegra
Der Förderverein zur Erhaltung der Ev. Kirche Technitz

lädt am Freitag, dem 15. November,
um 19:00 Uhr

in die Kirche Ziegra zum Kirchenkino ein. 
Der Film erzählt die Geschichte eines 
jungen Mannes, der von einer aufre-
genden Karriere im Luxus-Hotel träumt. 
Also schickt er seine Bewerbung ab -
ohne zu erwähnen, dass er fast blind ist.
Überaschenderweise funkti oniert der 
Bluff  und er bekommt die Stelle. Sein 
Kumpel Max hilft  ihm, sich durchzu-
schlagen. Doch als sich Sali in Laura ver-
liebt, scheint sein Plan aus den Fugen zu 
geraten. Sehen Sie selbst, wie es weiter 
geht… Gabriele Langner

Erntedankfest am 22.09. in Technitz (Fotos: S. Kehlenbach, Grafi k/Film: www.pixabay.de)
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Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / Ort

andacht im Seniorenhaus
(Andachtsraum) Fr, 01.11. / 06.12. 10:00 Pfrn. Heyroth

Seniorenkreis Mi, 13.11. / 11.12. 14:30 Frau Luise Patzig
Tel. 03431 611 759

Hauskreis Technitz (Nov. bitt e anfragen) 19:30
über 0178 3636 367

(Dez. bitt e anfragen) 19:30

Hauskreis Masten Do, 14-täglich 19:30 Familie Creutz
03431 617 985

Hauskreis
Patzig/Schubert Di, gerade Woche 20:00 Sophia Patzig

0157 7683 0412

Kinder- u. Jugendarbeit im Pfarrhaus Technitz:

Kirchenmäuse (Kl. 1-2) Do, 14.11. / 28.11. / 12.12. 15:00 im Pfarrhaus

Jungschar (Klassen 3-5) Do, 07.11. / 21.11. / 05.12. 15:00 im Pfarrhaus

Konfi rmanden-
unterricht (Kl. 7-8) siehe Seite 9  (DL Termine) 

Wir nehmen mit in unser Gebet:

Der Kirchenbauverein Technitz lädt ein ...
... am Freitag, dem 29. November,

ab 19:00 Uhr
zum traditi onellen Treff 

an den Turm der Technitzer Kirche
Herzliche Einladung an alle!

Es gibt Glühwein, Sanddorngrog, Bratwürste und Gulaschsuppe.
Man kann den Technitzer Kirchturm besteigen,

ein musikalisches Ständchen  hören,
am Feuerkorb sitzen, Gebasteltes kaufen

und gemeinsam in den Advent hinein feiern.
Kommen Sie vorbei!

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e

unserem gedruckten Gemeindebrief.)
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02. November

Sonnabend
16:00 Uhr Kirche Hof
Andacht u. Konzert zu Kirchweih Herr Schurig

03. November
23. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Beicha
Gott esdienst

Prädikant
Girbig

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst

Prädikant
Girbig

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Lektorengott esdienst Herr Schmidt

10:00 Uhr Kirche Zschaitz
Gott esdienst für Klein & Groß

Pfrn. Beuchel
u. Fr. Tanner

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst GD-Team

07. November
Donnerstag

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

10. November
Dritt letzter
Sonntag
des Kirchen-
jahres
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Zschochau
Lektorengott esdienst

Fr. Seidel u.
Fr. Gramsch

08:30 Uhr Kirche Simselwitz
Gott esdienst

Prädikant
Girbig

10:00 Uhr Kirche Technitz
Gott esdienst Pfr.i.R. Erler

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst

Prädikant
Girbig

11. November
Marti nstag

17:00 Uhr St. Nicolaikirche
Marti nsfest

Diakonin
Hagedorn

15. November
Freitag

17:15 Uhr Kirche mochau
Marti nsfest Herr Marks

17. November
Vorletzter
So. d. Kirchen-
jahres
Kollekte:
Ausbildungs-
stätt en der 
Landeskirche

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst mit Salbung Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Lektorengott esdienst Herr Schmidt

10:00 Uhr Kirche Ostrau
Gott esdienst Herr Schurig
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20. November

Buß- u. Bett ag
K: Ökumene u.
Auslandsarb. EKD

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Ökumenischer
Gott esdienst 

Pfrn. Beuchel u.
Pfr. Börner

21. November
Donnerstag

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

22. November
Freitag

18:00 Uhr St. Nicolaikirche
Taizégebet Taizé-Team

24. November
Ewigkeits-
sonntag
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche mochau
Gott esdienst

Prädikant
Kretzschmann

08:30 Uhr Kirche Zschochau
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr Kirche Technitz
Gott esdienst

Prädikant
Kretzschmann

10:00 Uhr Kirche Jahna
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

14:00 Uhr Niederfriedhof Döbeln
Gott esdienst     Pfrn. Beuchel

30. November
Sonnabend

15:00 Uhr Kirche Jahna
Andacht zum Weihnachtsmarkt Pfrn. Beuchel

01. Dezember
1. Advent
Kollekte:
Arbeit mit 
Kindern in der 
eigenen 
Gemeinde

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Lektorengott esdienst

Frau Langner
u. Herr Pelz

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Familiengott esdienst

Pfrn. Beuchel u.
Diak. Hagedorn

14:00 Kirche Hof
Andacht zum Weihnachtsmarkt Herr Schurig

15:00 Kirche Simselwitz
Andacht zum Weihnachtsmarkt Pfrn. Beuchel

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst GD-Team

05. Dezember
Donnerstag

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

    Pfrn. Beuchel
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06. Dezember

Nikolaustag
09:00 Uhr St. Nicolaikirche
Kindergartengott esdienst Pfrn. Beuchel

08. Dezember
2. Advent
Kollekte:
Eigene Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Zschochau
Gott esdienst

Prädikant
Girbig

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst

Prädikant
Girbig

13:30 Uhr Kirche Ostrau
Andacht zum Weihnachtsmarkt Frau Tanner

14:00 Uhr Kirche Beicha
Andacht zum Weihnachtsmarkt

Prädikant
Kretzschmann

14:00 Uhr St. Jacobikirche
Andacht für verstorbene Kinder

Pfrn. Beuchel, 
Diakonie+Caritas

15. Dezember
3. Advent
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

14:30 Uhr Kirche Mochau
Andacht zum Weihnachtsmarkt

Prädikant
Kretzschmann

16:00 Uhr Kirche Zschaitz
Musikalische Andacht
mit dem Zschaitzer Männerchor Pfrn. Beuchel

19. Dezember
Donnerstag

19:00 Uhr St. Jacobikirche
Lobpreis Lobpreisteam

21. Dezember
Sonnabend

15:00 Uhr Gemeindesaal Technitz
Musikalischer Gott esdienst

Lektor
Herr Pelz

23. Dezember
Montag

17:00 Uhr Kirche Zschochau
Christvesper mit Krippenspiel

Pfrn. Beuchel 
u. Frau Tanner

24. Dezember
Heiliger
Abend
Kollekte:
Eigene Gemeinde

14:00 Uhr Kirche Simselwitz
Christvesper mit Krippenspiel

Pfr.i.R.
Behrisch

14:30 Uhr St. Nicolaikirche
Christvesper mit Krippenspiel

Diakonin
Hagedorn

15:00 Uhr Kirche Ziegra
Christvesper mit Krippenspiel

Prädikant
Kretzschmann

(Fortsetzung nächste Seite)
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Fortsetzung
Heiliger
Abend

15:00 Uhr Kirche Zschaitz
Christvesper mit Krippenspiel Frau Tanner

15:00 Uhr Kirche Jahna
Christvesper mit Krippenspiel Pfrn. Beuchel

16:30 Uhr Kirche Beicha
Christvesper mit Krippenspiel

Pfr.i.R.
Behrisch

17:00 Uhr St. Nicolaikirche
Christvesper mit Chor

Prädikant
Girbig

17:00 Uhr Kirche Ostrau
Christvesper mit Krippenspiel Pfrn. Beuchel

17:00 Uhr Kirche Technitz
Christvesper mit Krippenspiel

Prädikant
Kretzschmann

18:00 Uhr Kirche Hof
Christvesper mit Krippenspiel

Fr. Tanner u.
Herr Schurig

22:00 Uhr St. Nicolaikirche
Christvesper mit Krippenspiel JG u. Team

25. Dezember
1. Weihnachts-
tag
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr St. Nicolaikirche 
Gott esdienst mit Chor

Pfr.i.R.
Behrisch

10:00 Uhr Kirche Ostrau
Gott esdienst mit Chor Pfrn. Beuchel

26. Dezember
2. Weihnachtstag

Herzliche Einladung nach Wendishain (9:00 Uhr)
oder nach Hartha (10:30 Uhr)

31. Dezember
Silvester
Kollekte:
Eigene Gemeinde

14:30 Uhr Kirche Beicha
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

14:30 Uhr Kirche Ziegra
Lektorengott esdienst Herr Pelz

16:30 Uhr St. Nicolaikirche
Lektorengott esdienst Herr Schmidt

16:30 Uhr Kirche Jahna
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

23:40 Uhr St. Nicolaikirche
Mitt ernachtssegen

Diakonin
Hagedorn

01. Januar
Neujahr

17:00 Uhr St. Nicolaikirche
Orgelkonzert zum Neuen Jahr

Kantor
Häntzschel

(Wegen Platzmangel fi nden Sie die Erklärung der Symbole diesmal auf der nächsten Seite.)
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                      Beicha-Mochau                       Döbeln                       Jahnatal                       Technitz-Ziegra

mit
besonderer
Kirchen-
musik

besonderer
mit
Heiligem
Abend-
mahl

mit
Kinder-
gott es-
dienst

mit ZWEi
Kindergott es-
dienst-
gruppen
(0-3 und 4-12 Jahre)

Kindergott es-
mit
Kirchen-
kaff ee
(vor oder nach
dem Gott esdienst)

Falls Sie eine Mitf ahrgelegenheit zum Gott esdienst benöti gen,
melden Sie sich bitt e zu den Sprechzeiten

in den Gemeindebüros (siehe Seite 26/27).

Falls Sie eine Mitf ahrgelegenheit zum Gott esdienst benöti gen,

zum Gott esdienstplan:

Die Übersicht zum
LEBENDiGEN aDVENTSKaLENDEr

fi nden Sie auf der rückseite 28.
Ab dem 1. Dezember öff net sich jeden Abend

von 18:00 bis ca. 18:30 Uhr
eine Wohnungs- oder Haustür, die Tür zur Werkstatt ,

zum Laden oder, oder ...

Festgott esdienst zum 120. jährigen Jubiläum des Döbelner Posaunenchores
am 1. September in der St. Nicolaikirche zusammen mit Ehemaligen
und Gastbläsern aus den Nachbargemeinden (Foto: S. Hagedorn)
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Liebe Gemeinde,
ich erzähle Ihnen nichts Neues: die 
Gesellschaft ist im Wandel. Menschen 
sterben, aber es werden nicht genauso 
viele geboren. Für die Kirche gilt: Men-
schen sterben oder treten aus der Kir-
che aus, aber es werden nicht entspre-
chend viele getauft.
Die Reaktion darauf ist auf struktureller 
Ebene in den letzten Jahren die gleiche 
gewesen: Strukturreform oder Struk-
turanpassung.
Auch unsere Kirchgemeinde ist davor 
nicht geschützt. Ab dem 01.01.2025 
werden wir ein Schwesterkirchverhält-
nis mit den Kirchgemeinden Hartha, 

Leisnig-Tragnitz-Altenhof, Waldheim-
Geringswalde und Zschoppach sein.
Nach aktuellem Stand soll sich für Sie 
als Gemeindemitglieder so wenig wie 
möglich ändern, wir bleiben als Ev.-
Luth. Trinitaits-Kirchgemeinde Döbel-
ner Region eine eigene Gemeinde mit 
eigenem Kirchenvorstand und Mitar-
beitenden vor Ort. Sie finden aber in 
unserem Gemeindebrief bei Gelegen-
heit zukünftig Einladungen zu Angebo-
ten der Schwestern. Machen Sie sich 
gerne auf den Weg.
Alles weitere wird die Zukunft zeigen.

Ihre Pfarrerin
Anne-Marie Beuchel

Schon wieder Struktur?!

Auf einmal liegt da ein Ablaufplan bei 
den Gesangbüchern: „Gottesdienst mit 
der Lobpreisgruppe“. Ein Blick hinein 
zeigt viele Stellen für Musik/Lieder, aber 
auch traditionelle Teile wie Lesung und 
Predigt gibt es. Ein anderes Kyrie, aber 
trotzdem das vertraute Glaubensbe-
kenntnis.
Gottesdienst mit der Lobpreisgruppe ist 

eine Mischung an vertrauten und neu-
en Gottesdienstelementen. Es ist kein 
Lobpreisgottesdienst und kein Lob- und 
Dankgottesdienst. Es ist vielmehr ein 
überarbeiteter „normaler“ Gottesdienst.
Kommen Sie gerne vorbei und erleben 
sie die Verbindung von Wort und Musik 
auf eine andere Weise.

Anne-Marie Beuchel

Neues Format in unserer Gottesdienstlandschaft

links: Gottesdienst zum Schuljahresbeginn 
unter dem Theama "Gut behütet"
am 18. August
unten: Gottesdienst zur Verabschiedung
von Pfarrer Preiser am 8. September -
der Kirchenvorstand überreicht
ein Abschiedsgeschenk.
(Fotos: S. Hagedorn & D. Baer)
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Am 6. Dezember 1293 – zum Nicolaus-
Tag – wird die Weihe der Kirche „St. Ni-
colai“ in Döbeln erwähnt. Die Kirche ist 
dem Heiligen Nicolaus gewidmet, der 
im Mittelalter als Schutz-
patron der Händler, aber 
auch der befestigten Städ-
te, wie Döbeln mit der 
Stadtmauer eine war, galt. 
Es ist davon auszugehen, 
dass sich am Fuße der Burg 
seit der Christianisierung 
eine Kirche mit Friedhof 
befand. 
1339 wird die Kirche dem 
seit 1330 bestehenden 
Benediktinerinnen Kloster 
in Döbeln zugeordnet. Die 
Kirche wird als dreischiffig 
mit drei Jochen im Mittel-
schiff wie sechs Säulen und 
einem Chorraum beschrieben. Empo-
ren waren noch nicht eingebaut und der 
Haupteingang war an der Seite mit der 
„Goldenen Pforte“, die in der jetzigen 
Marienkapelle noch zu sehen ist. 
Nach den verschiedenen Kriegswir-
ren war sie baufällig und so begannen 
1479 für 6 Jahre bis 1485 umfangreiche 
Bauarbeiten. Abgerissen wurden der 
Altarraum, die Bischofskapelle und die 
Kapelle „Unserer lieben Frauen“. Es er-
folgte eine Erweiterung ab der jetzigen 
Kanzel inklusive Altarraum. Die Kirche 
hatte dann in Umfang und Höhe die 
Form, wie wir sie jetzt kennen, noch 
ohne Emporen.
Durch einen Blitzschlag am 5. Januar 
1629 wird der Kirchturm mit Glocken 
vernichtet, sowie die Blasebälge der Or-
gel beschädigt. Das Kirchenschiff blieb 
durch die Löscharbeiten vor Schaden 
bewahrt. Der dann gebaute hölzerne 
höhere, schlankere Turm mit einer drei-
fachen Verjüngung und vier Ecktürm-
chen fiel am 21. Juni 1730 dem groß-
en Stadtbrand zum Opfer. Ebenfalls 
nahmen die Glocken und die Bälge der 
Orgel bei dem Feuer Schaden. Das Kir-
chenschiff blieb durch beherzte Lösch-
arbeiten unversehrt. Danach wurde der 
Kirchturm in jetziger Form in Stein er-

richtet. 
Die steigende Einwohnerzahl (1697 = 
1.700, im Jahr 1795 = 3.244 und 1837 = 
5.969) und somit Gottesdienstbesucher 

bedurften des Einbauens 
von 2 Emporen übereinan-
der. Die Sakristei wurde 
1782 an der Außenwand 
hinter dem Altar und im 
Jahr 1784 wird die Taufka-
pelle (jetzige Sakristei und 
Marienkapelle) an der Süd-
seite angebaut. 
Der bauliche und gestalte-
rische Zustand der Kirche 
machte eine große Reno-
vierung im Jahr 1885 not-
wendig. Für die Planung 
und den Umbau wurde der 
Architekt und Kirchenbau-
meister Hugo Altendorf in 

Leipzig beauftragt. Alle, in den letzten 
400 Jahren erfolgten Einbauten wie die 
Emporen, das Gestühl, die Beichtstühle, 
die Epitaphe und die Bleiglasfenster ent-
fernte man, so dass nur ein Rohbau und 
der Altar stehen blieben. Die Sakristei 
als Anbau am Chor (Altarraum) wurde 
ebenso entfernt. Die Kanzel versetzte 
man auf die andere Seite und sie erhielt 
einen neuen Treppenaufgang. 
Die neu eingebaute Empore erhielt eine 
hölzerne Brüstung und die Gewölbe 
zierten florale Bemalungen und die Säu-
len wurden steinsichtig belassen und 
bemalt. Es erfolgte der Einbau einer 
Gasbeleuchtung und einer Dampfhei-
zung, so dass die Kirche dem technisch 
modernsten damaligen Standard ent-
sprach. 
Im Jahr 1929 erfolgte unter der Leitung 
von Dipl.-Ing. Adolf Fischer-Gurig aus 
Halle und Kunstmaler Max Friedrich He-
las aus Dresden eine Renovierung wo-
durch der Altar und die Kanzel mehr zur 
Geltung kommen.
Die hölzerne Brüstung der Empore wur-
de durch eine steinerne ersetzt und die 
steinsichtigen Säulen erhielten Putz. 
Eine elektrische Beleuchtung mit den 
jetzigen Lampen ersetzt die Gasbe-
leuchtung.

Die 12 Kirchen unserer Gemeinde - Heute: St. Nicolaikirche
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Kommen wir nun zur Ausgestaltung un-
serer Kirche:
Der 12 m hohe spätgotische Flügelaltar, 
einer der größten Sachsens, wurde ca. 
1515 eingebaut. Er ist ein Nothelfer- und 
Heiligenaltar. Im Mittelpunkt befindet 
sich der heilige Nikolaus, 
der Stadtheilige von Dö-
beln. 
Die erste Orgel stammt von 
1494, wahrscheinlich vom 
Döbelner Organisten und 
Orgelbauer Urban Zim-
mermann und befand sich 
seitlich im Altarraum. Der 
Einbau der jetzigen roman-
tischen Eule-Orgel mit 3912 
Pfeifen und drei Manualen 
erfolgte 1929 und wurde in 
den Jahren 2000 bis 2001 
grundhaft saniert.
Die Reformation erfolgte 
in Döbeln im August 1539. 
Da im Zentrum des Luthe-
rischen die Predigt steht, gehört in eine 
Kirche zur Verkündigung eine Kanzel. Die 
von David Schatz aus Colditz geschaffene 
wird 1599 am zweiten Pfeiler von hinten 
auf der linken Seite angebaut und steht 
in der Mitte der Gemeinde. Bei der Re-
novierung 1885 wurde sie an den jet-
zigen Platz versetzt. Auf 
dem Kanzelaufsatz ist 
die Trinität (Gott Vater 
mit Jesus dem Sohn und 
der Heilige Geist) darge-
stellt. 
1603 wird ein Taufstein 
aus Sandstein mit einem 
Marmorbecken und 
einem abnehmbaren 
Deckel mit Alabasterfi-
guren angeschafft und in 
Dienst gestellt (befindet 
sich heute fragmenta-
risch im Seitenschiff). 
Ein zur Kirchenrenovie-
rung 1885 neu ange-
fertigter Taufstein aus 
Porphyr und Marmor 
fand seinen Platz im Al-
tarraum. 
Der Mirakelmann, eine 
bewegliche Christusfigur 

von 1510, die einzige noch in dieser Art 
in Deutschland erhaltene, diente vor der 
Reformation für die Karfreitagsprozes-
sion und befindet sich jetzt im restau-
rierten Zustand auf der Empore.
Nach dem Blitzschlag und Brand des 

Kirchturmes wurden die 
Glocken 1629 und ebenso 
nach dem Stadtbrand 1731 
vernichtet. Im Jahr 1917 
wurden 3 der 4 Glocken 
der Nicolaikirche zu Kriegs-
zwecken abgenommen 
und eingeschmolzen. Im 
Jahr 1921 erfolgte die Wei-
he eines Stahlgussgeläutes, 
was 2012 wegen Schäden 
durch ein neues mit Bron-
zeglocken ersetzt wurde. 
Zum Pfarrbezirk gehören 
neben der Stadt Döbeln 
die Ortschaften Groß- und 
Kleinbauchlitz, Bormitz,  
Gärtitz, Hermsdorf, Keu-

ern (seit 1927), Oberranschütz, Pomm-
litz, Sörmitz, Zschackwitz, Zschäschütz, 
Ebersbach, Neugreußnig, Mannsdorf, 
Neudorf, Obergoseln, Niederranschütz, 
Niederschörnewitz, Zschepplitz und 
Zweinig. In den Jahren von 1920 bis 1999 
war Simselwitz Filialkirche von Döbeln 

und seitdem ist sie Teil 
der Kirchgemeinde Dö-
beln.
Von 1997 bis 2004 ist 
Döbeln ein Schwe-
sternkirchverhältnis 
mit der Kirchgemeinde 
Knobelsdorf-Otzdorf 
eingegangen und seit 
1999 kam die Kirchge-
meinde Technitz-Ziegra 
dazu. Seit 2019 gibt es 
ein Schwesternkirchver-
hältnis der Kirchgemein-
den Beicha-Mochau, 
Döbeln, Jahnatal und 
Technitz-Ziegra und seit 
2024 bilden diese vier 
Kirchgemeinden die 
Evangelisch-Lutherische 
Trinitatis-Kirchgemeinde 
Döbelner Region. 
Helmut Bunde Q
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Bilder: St. Nicolaikirche: 1630 bis 1730 (S.20), um 1900 und in heutiger Zeit (S.21)
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Ehrenamtsdank
am 25. August
in der St. Jacobikirche
und
Jubelkonfi rmati on
am 7. Juli 
in Jahna

(Fotos:
S. Hagedorn & K. Kunze)

Jubelkonfi rmati on

S. Hagedorn & K. Kunze)
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Geh abraham,  geh …

In den letzten Wochen haben wir uns 
im Kindergarten auf den Weg mit Abra-
ham  gemacht.
In den Mitt agskreisen hörten wir von 
Abrahams Weg in das gelobte Land. 
Wir erlebten seine lange Reise in Zelten 
mit seiner Frau, seinem Neff en Lot und 
all ihren Tieren. Außerdem hörten wir 
spannende Geschichten von Isaak und Rebekka sowie Esau und Jakob. Oft  haben 
wir gesungen: „Geh Abraham, geh…mach dich auf den Weg!“ G. Landgraf (T.+Fotos)

TErmiNE:
11.11. Marti nsfest

15.11. Bundesweiter 
Vorlesetag:
Grundschüler
lesen
für unsere Kinder

06.12., 9:00 Uhr,
Nikolaus-Gott es-
dienst in der
Nikolauskirche

23.12.2024
bis
03.01.2025
Schließzeit
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Erntedankfest in Simselwitz
am 8. September
(Fotos: M. Weber)
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EiN PErSÖNLiCHES GESPrÄCH ...
Wenn die Seele weint, wenn Wege gesucht werden, wenn Neues beginnen soll, wenn 
Altes abgelegt werden muss, wenn Schuld vergeben werden soll, wenn Sorgen oder 
Angst bedrängen, … dann sind wir gerne für Sie da.

Weil Sie uns wichti g sind, haben wir Zeit für Sie.
Sprechen Sie uns an oder vereinbaren Sie telefonisch ein Treff en mit uns:

          Pfarrerin Anne-Marie Beuchel .........   0176 2127 3166
           Pfarrer Rafael Schindler ...................   034386 41234

Ein Stern

Gott schenke dir einen Stern,
der zuverlässig deinen Weg
erleuchtet
und deinem Leben Ziel und
Richtung gibt.
Möge dein Stern
deinen Willen herausfordern
und deine Kräfte fördern.
Möge er dich stets daran erinnern,
warum du unterwegs bist
und dir Mut machen,
wenn du aufstecken willst.
Sein freundliches Licht
erfü lle dich mit Hoffnung
und fü hre dich auf der Erde
in himmlischer Bahn.

Reinhardt Ellsel
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Beicha-mochau
Gemeindebüro: Kirchstraße 7, 04720 Döbeln OT Mochau,  (03431) 702 942

mitarbeitende: Verwaltung:   Angela Tanner       0176 2129 0850
Friedhof:       Katrin Pöhlich      0176 2127 5945

Öffnungszeiten: Verwaltung:  Mo. 14:30 - 17:30 Uhr
Friedhof:      Do.  14:00 - 16:00 Uhr

Döbeln
Pfarramt: Kleine Kirchgasse 1, 04720 Döbeln,  (03431) 710 157

mitarbeitende: Katrin Poppitz und Christine Richter

Öffnungszeiten: Mo., Do. und Fr.
Di. ......................
Mi.......................  

09:00 - 12:00 Uhr 
09:30 - 12:00 und 13:30 - 17:00 Uhr
geschlossen

Niederfriedhof: Am Viadukt 7, 04720 Döbeln 
 (03431) 702 945  /  💻 friedhof.doebeln@evlks.de 
Friedhofsverwalter: Siegfried Roßberg

Öffnungszeiten / 
Verwaltung:
Friedhof:

Mo., Mi., Do., Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
Di. ...................... 08:00 - 12:00 und 15:00 bis 16:30 Uhr 
März bis Okt.: 07:00 - 20:00 Uhr / Nov. bis Feb.: 08:00 - 17:00 Uhr

Evangelischer 
Kindergarten 
St. Florian

An der Jacobikirche 4, 04720 Döbeln 
 (03431) 710 122  /  💻 kiga.doebeln@evlks.de 
Leiterin: Ute Behrisch

Jahnatal
Gemeindebüro: Kirchstraße 9, 04749 Jahnatal OT Ostrau,  (034324) 21952 

mitarbeitende: Verwaltung:  Angela Tanner      
Friedhof:      Virginie Weber
                                                                                

 0176 2129 0850
 0171 4995 314
💻   Friedhof.Jahnatal@evlks.de

Öffnungszeiten: Verwaltung:  Mi.  09:00-12:00 / Do. 08:00-12:00 Uhr
Friedhof:      Mo. 14:00-16:00

Technitz-Ziegra
Gemeindebüro: Westewitzer Str. 9, 04720 Döbeln OT Technitz,  (03431) 612 525   

mitarbeitende: Verwaltung
und Friedhof: Virginie Weber

 
 0171 4995 314

Öffnungszeiten: Pfarramt und Friedhofsverwaltung: Mi. und Do. 13:00 - 16:00 Uhr

Website: www.kirchgemeinde-doebelner-region.de
E-Mail-Adresse: kg.doebelner-region@evlks.de
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Bankverbindungen
allgemeines:
IBAN: DE62 3506 0190 1670 4090 20 / BIC: GENODED1DKD / KD-Bank Dortmund

Kirchgeld:
IBAN: DE40 3506 0190 1609 6000 19 / BIC: GENODED1DKD / KD-Bank Dortmund

Spenden:
IBAN: DE33 8606 5468 0330 0090 47 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Friedhofsangelegenheiten Beicha-mochau:
IBAN: DE69 8606 5468 0300 0155 14 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Friedhofsangelegenheiten Döbeln:
IBAN: DE58 8606 5468 0330 0091 79 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Verein zur Erhaltung der St. Nicolaikirche:
IBAN: DE88 8606 5468 0330 0390 00 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Evangelischer Kindergarten St. Florian:
IBAN: DE95 8606 5468 0001 1917 05 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Friedhofsangelegenheiten Jahnatal:
IBAN: DE14 3506 0190 1619 9300 17 / BIC: GENODED1DKD / KD-Bank Dortmund

Friedhofsangelegenheiten Technitz-Ziegra:
IBAN: DE87 8606 5468 0000 1083 59 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Kirchenbauverein Technitz:
IBAN: DE77 8606 5468 0001 0326 58 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mittelsachsen

Mitarbeitende im Verkündigungsdienst
Pfarrerin 
anne-marie Beuchel

 0176 2127 3166 
💻  anne-marie.beuchel@evlks.de

Vakanzvertretung 
Pfr. rafael Schindler

 (034386) 41234 
💻  rafael.schindler@evlks.de

Gemeindepädagogin 
Stephanie Hagedorn

 (03431) 6081 604 
💻   stephanie.hagedorn@kirchgemeinde-doebeln.de

Gemeindepädagogin 
Angela Tanner

 (034324) 21952 (Ostrau) oder 
 (03431) 702 942 (Mochau, Mo. 14:30 - 17:30 Uhr) 
💻  angela.tanner@evlks.de, Mobil: 0176 2129 0850

Kantor 
markus Häntzschel

 (03431) 5889 687
💻  markus.haentzschel@kirchgemeinde-doebeln.de

Prädikant 
matthias Girbig

 (03431) 571 560 
💻  meg22751@gmail.com

Prädikant 
Arndt Kretzschmann

 (03431) 710 157 (über das Pfarramt Döbeln) 
💻  kg.doebelner-region@evlks.de
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L E B E N D i G E r  a D V E N T S K a L E N D E r
Ab dem 1. Dezember öff net sich jeden Abend von 18:00 bis ca. 18:30 Uhr

eine Wohnungs- oder Haustür, die Tür zur Werkstatt , zum Laden oder, oder ...
Bitt e alle Gastgeber die adventslaterne vom jeweiligen Vorgänger abholen!

01.12. Familie Kunze, Döbeln, Klosterstraße 7

02.12. Familie Beuchel, Jahnatal OT Ostrau, Kirchstraße 9

03.12. Posaunenchor, Jahnatal OT Zschochau, Kirche, An der Kirche

04.12. Familien Heil & Runge-Heil, Döbeln, Pommlitzer Weg 38b

05.12. Lobpreisgruppe, Döbeln, St. Jacobikirche, An der Jacobikirche 4

06.12. Adventsliedersingen, Döbeln OT Mochau, Sommerkirche, Kirchstraße 3

07.12. Familie Kretzschmann, Döbeln, Kleine Kirchgasse 20

08.12. Herr Richter, Döbeln, Bahnhofstraße 19

09.12. Frau Bollmann & Frau Streller, Döbeln, Terrassenstraße 11

10.12. Familie Dräger, Naundorf OT Salbitz, Oschatzer Straße 13

11.12. Familie Zöllner, Döbeln, Staupitzstraße 28

12.12. Ortsausschuss Technitz-Ziegra, Döbeln OT Ziegra, Zum Park 69, ehemaliges Pfarrhaus

13.12. Frau Schulz, Döbeln, Oberwerder 4

14.12. Familie Porstmann, Döbeln, Albertstraße 6

15.12. Familie Marks, Döbeln, Thielestraße 2

16.12. CARITAS, Döbeln, Kreuzstraße 2

17.12. 19:00 Uhr, Männerchor Zschaitz (off ene Probe), Kirche Zschaitz, Am Kirchberg 1

18.12. Familie Girbig, Döbeln, Uferstraße 11

19.12. Kultmans e.V. (im alten Stemke), Döbeln, Waldheimer Straße 1

20.12. Hauskreis Patzig & Schubert, Döbeln OT Töpeln, Alte Hauptstraße 4

21.12. Familie Hagedorn, Döbeln, Kleine Kirchgasse 1

22.12. Familie Behrisch, Döbeln OT Simselwitz, Dr.-Fankhänel-Straße 6

23.12. Frau Lose, Döbeln, Körnerplatz 18

24.12. Heiliger Abend, Gott esdienste siehe Plan


